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ALLERGAN (Pharm-Allergan GmbH)
Twin Tower 12 A
Wienerbergstraße 11  |  1100 Wien
T: +43 (0)1 99460-6355
www.allergan.at

ALLOMED Medizintechnik GmbH
Ludwig-Poihs-Straße 10  |  
2320 Schwechat
T: +43 (0)1 87840-0
www.allomed.at

A.M.I. Agency for Medical 
Innovations GmbH
Im Letten 1  |  6800 Feldkirch
Tel. +43 (0)5522 90505-0
www.ami.at

ANDROMEDA Med. Systeme GmbH
Wallbergstraße 5
82024 Taufkirchen/ Potzham (D)
T: +49 (0)89 614156-0
www.andromeda-ms.de

ASTELLAS Pharma GmbH
Donau-City-Straße 7  |  1220 Wien
T: +43 (0)1 8772668
www.astellas.at

ATTENDS GmbH
Klammstraße 1  |  4020 Linz
T: +43 (0)800 818818
www.attends.at

B. BRAUN Austria GmbH 
Otto Braun-Straße 3-5
2344 Maria Enzersdorf  
T: +43 (0)2236 46541-0
www.bbraun.at

BK MEDICAL Medizinische 
Systeme GmbH
Pascalkehre 13  |  25451 Quickborn (D)
T: +49 (0)4106 99550
www.bkultrasound.com

COLOPLAST GmbH
Thomas Klestil Platz 10  |  1030 Wien
T: +43 (0)1 7075751-0
www.coloplast.at

DAHLHAUSEN GmbH
Grossmarktstraße 7B/1  |  1230 Wien
T: +43 (0)1 66754 54
www.dahlhausen.at

G. POHL-BOSKAMP GmbH & Co. KG
Kieler Straße 11
25551 Hohenlockstedt (D)
T: +49 (0)4826 59-0
www.pohl-boskamp.de

GILVASAN Pharma GmbH
Keylwerthgasse 1A  |  1190 Wien
T: +43 (0)1 4405723

HARTMANN – Paul Hartmann Ges.m.b.H.
IZ NÖ Süd  |  Straße 3  |  Postfach 110
2355 Wiener Neudorf
T: +43 (0)2236 64630-0
www.at.hartmann.info

HTG Healthcare Technologies GmbH
Grabenweg 72  |  6020 Innsbruck
T: +43 (0)1 7404061-1
www.ht-s.eu

HOLLISTER GmbH
Bergmillergasse 5/1/1  |  1140 Wien
T: +43 (0)1 8770800-0
www.hollister.com/austria

INNOCEPT Medizintechnik GmbH
Wiener Straße 37  |  3340 Waidhofen
T: +43 (0)7442 55755
www.innocept.at

INNOVACELL Biotechnologie AG
Life Science Center
Mitterweg 24  |  6020 Innsbruck
T: +43 (0)512 573680
www.innovacell.at

MEDA Pharma GmbH
Guglgasse 15  |  1110 Wien
T: +43 (0)1 86390-0
www.meda.at

MEDTRONIC Österreich GmbH
Handelskai 94-96  |  1200 Wien
T: +43 (0)1 24044-0
www.medtronic.at

MONTAVIT Ges.m.b.H.
Salzbergstraße 96  |  6060 Absam
T: +43 (0)5223 57926 
www.montavit.com

PFIZER Corporation Austria Ges.m.b.H.
Floridsdorfer Hauptstraße 1
PF 439  |  1210 Wien
T: +43 (0)1 52115-0
www.pfizer.at

PONTEMED GmbH
Biberstraße 3/4  |  1010 Wien
+43 (0)660 6857072
www.pontemed.com

PUBLICARE GmbH
Neuhauserweg 16  |  4061 Pasching
T: +43 (0)7229/70 560
www.publicare.at

R-ACTION Distribution Sàrl
Rue Nicole 1  |  1260 Nyon (CH)
T: +49 (0)172 4044079
www.radistribution.com

RÜSCH Austria GmbH
Lazarettgasse 24  |  1090 Wien
T: +43 (0)1 4024772-0
www.teleflex.com

SCA Hygiene Products GmbH
Storchengasse 1  |  1150 Wien
T: +43 (0)1 89901-0
www.sca.at

TIC Medizintechnik GmbH
Franz-Keim-Gasse 1
2344 Maria Enzersdorf
T: +43 (0)2236 320114
www.ticmed.at

WELLSPECT HealthCare 
(DENTSPLY IH Ges.m.b.H.)
Schloßhofer Straße 4/4/19
1210 Wien
T: +43 (0)1 2146150-0 
www.wellspect.at
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in voller Länge, der dank seiner kompakten 
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einen Rucksack passt. Die Schutzhülse und 
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26. JAHRESTAGUNG DER MKÖ

Prim. Univ.-Prof. Dr. Lothar C. Fuith
1. Vorsitzender der MKÖ

Sehr geehrte Kongressteilnehmerinnen,
Sehr geehrte Kongressteilnehmer,
liebe MKÖ-Familie!

Als erster Vorsitzender der Medizinischen Kontinenzgesellschaft ist es mir eine 
Freude, Sie bei der 26. Jahrestagung der MKÖ in Linz begrüßen zu dürfen.
Das uns allen schon vertraute Ambiente auf der Gugl und die gute Erreichbarkeit 
von Linz bieten ein ideales Umfeld für unsere stetig wachsende Jahrestagung.
Den beiden Tagungspräsidentinnen, Frau OÄ Dr. Evi Reinstadler und Frau  
Elisabeth Udier, MSc. gebührt schon jetzt im Vorfeld der Dank des gesamten 
Vorstandes der MKÖ für ihr großes Engagement und die interessante Programm-
gestaltung. Das druckfrische Programm, das Sie in Händen halten, spiegelt in 
den Vorträgen, Workshops und Salons Themen aus allen Bereichen unserer 
Fachgesellschaft wider. 
Ein besonderer Höhepunkt wird die Mitwirkung des international renommierten 
Experten Prof. Dietz aus Australien bei diesem Kongress sein.  
Die Interdisziplinarität und die Zusammenarbeit von Ärzten, Physiotherapeuten, 
Hebammen und Pflegepersonen, die alle in die Therapie von Harn- und Stuhlin-
kontinenz eingebunden sind, verleihen unserem Kongress einen besonderen fa-
miliären Spirit.
Ich bin überzeugt, dass die Tagung allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine 
ausgezeichnete Plattform für Wissensvermittlung auf hohem Niveau, aber auch 
Gelegenheit und genügend Zeit für den persönlichen Austausch bietet.
Im Namen des Vorstandes und der Tagungspräsidentinnen freue ich mich, dass 
Sie an unserer Jahrestagung teilnehmen! 

Ihr

   
Univ.-Prof. Dr. Lothar C. Fuith
1. Vorsitzender der MKÖ

g r u s s wo r t

Drang Ende.
Retardiertes Trospiumchlorid für bessere Verträglichkeit
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1) Staskin D. et al, Int J Clin Pract. 2010 Aug;64(9):1294-300
2)  Staskin D. et al, The Journal of Urology 178: 978-984 (2007); Dmochowski R. et al, Urology 71: 449-454 (2008);  
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26. JAHRESTAGUNG DER MKÖ

Tagungspräsidentinnen
OÄ Dr. Evi Reinstadler
Elisabeth  Udier, MSc.

Wir begrüßen Sie herzlich zur 26. MKÖ Jahrestagung in Linz 
Kontinenz: Basics & Highlights 

Die Gugl ist für die medizinische Kontinenzgesellschaft Österreich ein Ort ge-
worden, an dem Wissensvermittlung, besonders aber auch Austausch und Dis-
kussion stattfindet. Das Wissen und die Erfahrung jedes einzelnen sind wichtig, 
damit wir gemeinsam in diesem so großen medizinischen Bereich unsere Patien-
tinnen und Patienten bestmöglich unterstützen können. 
Neu im Programm der Jahrestagung werden heuer Workshops angeboten. 
Durch die Anmeldung zu diesen Workshops ist die Anzahl der TeilnehmerInnen 
definiert. Diese erhalten in Kleingruppen profundes Fachwissen und Anleitungen 
zur praktischen Umsetzung.
Der Bogen der Vorträge spannt sich von der Geburtsvorbereitung über die 
Selbstkatheterisierung bis zu den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen des 
letzten Jahres.
Die Basics, der Alltag der Behandlung, müssen auf der einen Seite bewährt, klar 
definiert und routiniert sein. Auf der anderen Seite können durch aktuelle wis-
senschaftliche Erkenntnisse – Highlights – Behandlungsalgorithmen überdacht, 
und dadurch neue diagnostische Methoden oder neue Therapieansätze imple-
mentiert werden. 
Interprofessionelle Zusammenarbeit ist der MKÖ ein großes Anliegen: Sowohl 
die Kommunikation zwischen den einzelnen Fächern, als auch zwischen den 
verschiedenen Berufsgruppen soll gefördert werden. Angehörige des Pflegebe-
rufes, Physiotherapie, Urologie, Chirurgie, Gynäkologie, Hebammendienstes, 
Allgemeinmedizin, internen Medizin und Sexualtherapie diskutieren offen He-
rausforderungen der Praxis. 

e d i to r i a l

In den bewährten Salons laden Experten zu diesem offenen Dialog. In den Pau-
sen und beim Gesellschaftsabend können die Diskussionen fortgesetzt werden. 
Wir freuen uns ganz besonders, dass Herr Prof. Dr. Dietz aus Australien unsere 
Einladung angenommen hat. Sein Workshop und sein Vortrag über die Perineal-
sonographie zählen sicher zu den Highlights der heurigen Tagung. 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie das Wissen für die Praxis erhalten, welches Sie 
sich erwarten und dass Sie Ihr Netzwerk im Bereich der Kontinenz vertiefen und 
vergrößern können. 

Auf einen regen Austausch freuen sich 

die Tagungspräsidentinnen

OÄ Dr. Evi Reinstadler      Elisabeth Udier, MSc.
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Seit ihrer Gründung vor 26 Jahren hat die Medizinische Gesellschaft für 
Inkontinenzhilfe Österreich eine Menge erreicht. Begonnen hat die syste-
matische Inkontinenzhilfe in Österreich 1990 in Linz, als sich ein kleiner 
Kreis von Ärzten, Diplomkrankenschwestern und Physiotherapeuten zur 
Medizinischen Gesellschaft für Inkontinenzhilfe Österreich zusammen-
schloss.
Ziele waren, Maßnahmen zur Prävention, Diagnostik und Behandlung 
der Inkontinenz zu fördern sowie durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit 
Betroffene und ihre Angehörigen über die Krankheit und ihre Behand-
lungsmöglichkeiten zu informieren. Alle Berufsgruppen, die professionell 
mit der Thematik befasst waren, waren von Beginn an in unserer Gesell-
schaft eingebunden. Heute ist die MKÖ maßgeblich an der Vernetzung 
von Fachärzten, Ambulanzen, Allgemeinmedizinern, Physiotherapeuten, 
Pflegeberufen und der Öffentlichkeit beteiligt, zertifiziert seit 2008 spezi-
alisierte Zentren sowie Beratungsstellen und ist eine zentrale Anlaufstelle 
für Betroffene und Angehörige.

Die Medizinische Kontinenzgesellschaft Österreich 
benötigt Ärzte, Gesundheits- und Krankenschwestern/-pfleger, Heba-
menn, AltenpflegerInnen sowie PhysiotherapeutenInnen, welche bereit 
sind, sich aktiv an dieser Aufgabe zu beteiligen.

Darum:
Werden Sie Mitglied der Medizinischen Kontinenzgesellschaft Öster-
reich – MKÖ (Mitgliedsbeitrag ab € 22,–/ 27,– jährlich) 
Weitere Informationen und Antragsformular (per Download) 
erhalten Sie über unsere Homepage www.kontinenzgesellschaft.at, 
oder telefonisch unter +43(0)1-4020928, 
per E-Mail unter: info@kontinenzgesellschaft.at

Fachkurzinformation zum Inserat auf Seite 5

Bezeichnung des Arzneimittels: Urivesc 60 mg Retardkapseln. Qualitative und quantitative Zusam-
mensetzung: Jede retardierte Hartkapsel enthält 60 mg Trospiumchlorid. Sonstige Bestandteile: Kapse-
linhalt: Saccharose, Maisstärke, Methylacrylat-Methylmethacrylat-Methacrylsäure-Copolymer, Natrium-
dodecylsulfat, Ammoniumhydroxid, mittelkettige Triglyceride, Ölsäure, Ethylcellulose, Titandioxid (E171), 
Hypromellose, Macrogol 400, Polysorbat 80, Triethylcitrat, Talkum; Kapselhülle: Gelatine, Titandioxid 
(E171), Eisenoxid gelb (E172), Eisenoxid rot (E172); Druckertinte: Schellack (20 % verestert), Eisenoxid 
schwarz (E172), Propylenglycol. Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung der Dranginkon-
tinenz und/oder häufigem Wasserlassen und Harndrang bei Patienten mit dem Syndrom der überaktiven 
Blase. Gegenanzeigen: Trospiumchlorid ist kontraindiziert bei Patienten mit Harnretention, schweren gastro-
intestinalen Störungen (einschließlich toxischem Megacolon), Myasthenia gravis, Engwinkelglaukom und Ta-
chyarrhythmien. Trospiumchlorid ist ebenfalls kontraindiziert bei Patienten mit Überempfindlichkeit gegenüber 
dem Wirkstoff oder einem der sonstigen Bestandteile. Pharmakotherapeutische Gruppe: Urologisches 
Spasmolytikum; ATC-Code: G04BD09. Inhaber der Zulassung: MADAUS GmbH 51101 Köln, Deutsch-
land. Rezeptpflicht/Apothekenpflicht: rezept- und apothekenpflichtig. Angaben über Warnhinweise und 
Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Mitteln, Schwangerschaft und Still-
zeit, Nebenwirkungen und Gewöhnungseffekte entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation. Bei 
Nebenwirkungen wenden Sie sich bitte an die Pharmakovigilanzabteilung der Firma Meda unter +43 
(0)1 86 390 3364 bzw. +43 (0)664 8008550 (24h-Hotline) oder schreiben Sie ein Email an drug-
safety@meda.at. Stand: Januar 2012.



1. Vorsitzender:
Prim. Univ.-Prof. Dr. Lothar C. Fuith, Eisenstadt

2. Vorsitzender:
Univ.-Prof. Dr. Max Wunderlich FRCS, Wien

Schatzmeister:
OA Dr. Mons Fischer, Wien

Weitere Vorstandsmitglieder:
Univ.-Prof. Dr. Engelbert Hanzal, Wien 

Prim. Univ.-Prof. Dr. Wilhelm A. Hübner, Korneuburg
Univ.-Prof. Dr. Dr. hc. Heinz Kölbl, Wien 

Prim. Dr. Christoph Kopf, Schärding
Martina Signer, DGKS, KSB, Linz 

Christine Stelzhammer, MEd, PT, Wien

Repräsentant des Förderkreises im Vorstand: 
DI Klaus Bernhardt, Wien

MKÖ Kontakt – Geschäftsstelle Wien 
 

Geschäftsstelle Wien
MKÖ - Medizinische Kontinenzgesellschaft Österreich

Schwarzspanierstraße 15/3/1
A-1090 Wien

Telefon: +43 (0)1 4020928
Hotline Telefon: 0810 100455 

E-Mail: info@kontinenzgesellschaft.at
Internet: www.kontinenzgesellschaft.at

Priv. Doz. Dr. Thomas Aigmüller, Graz
OÄ Dr. Claudia Dörfler, Oberwart
OÄ Dr. Andrea Dungl, Mödling 
Univ.-Prof. Dr. Ingo Füsgen, Velbert-Neviges | DE (Vertreter der 
Deutschen Kontinenzgesellschaft)
Barbara Gödl-Purrer, PT, MSc., Graz
OÄ Dr. Ingrid Haunold, Wien
Prim. Univ.-Prof. Dr. Friedrich Herbst, Wien
Dr. Gabriele Himmer-Perschak, Klagenfurt
Univ.-Prof. Dr. Christoph Klingler, Wien
OÄ Dr. Michaela Lechner, Klosterneuburg
Irmgard Leiner, DGKS, KSB, Wien 
Hofrat Univ.-Prof. Dr. Helmut Madersbacher, Innsbruck
OÄ Dr. Elisabeth Murhammer, Linz
Univ. Doz. Dr. Günter Primus, Graz
OÄ Dr. Evi Reinstadler, Dornbirn
Gisele Schön, DGKS, KSB, Wien
Dr. med. univ. Günther Schreiber, Wien 
Rosalinde Schur, DGKS, akad. Gesundheitsbildnerin, Salzburg
Univ.-Prof. Dr. Karl-Dietrich Sievert, Salzburg 
OÄ Dr. Helena Talasz, Hochzirl
Elisabeth Udier, PT, MSc., Klagenfurt 
Roswitha Wallner, MSc., Weigelsdorf
Ingrid Zauner, DGKS, KSB, Ried

m kö vo r s ta n d m kö vo r s ta n d – w e i t e r e  m i tg l i e d e r
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26. JAHRESTAGUNG DER MKÖ

a l lg e m e i n e  i n f o r m at i o n e n a l lg e m e i n e  i n f o r m at i o n e n

VERANSTALTER
Medizinische Kontinenzgesellschaft Österreich – MKÖ

Schwarzspanierstraße 15/3/1 | 1090 Wien | T: +43 1 402 09 28
E: info@kontinenzgesellschaft.at | www.kontinenzgesellschaft.at

TERMIN
 Freitag   21. Oktober 2016 8.00 – 18.00 Uhr
 Samstag 22. Oktober 2016   9.00 – 13.00 Uhr

ORT
LFI Oberösterreich  |  Auf der Gugl 3  |  4021 Linz

TAGUNGSPRÄSIDIUM
OÄ Dr. Evi Reinstadler

Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe, 
Krankenhaus der Stadt Dornbirn, Lustenauerstraße 4, 6850 Dornbirn

Elisabeth Udier, MSc.
Physiotherapeutin, Praxis für Physiotherapie, 

Kindergartenstraße 27, 9073 Klagenfurt 

KONGRESS FÜR
ÄrztInnen–AllgemeinmedizinerInnen und FachärztInnen, ArztassistentInnen,

Dipl. Gesundheits- und Krankenschwestern/-pfleger, Hebammen,
AltenpflegerInnen, PflegehelferInnen, PhysiotherapeutInnen und Ergotherapeu-

tInnen, Sanitätshilfsdienste, Sanitätsfachhändler, Apotheker u.ä.

ORGANISATION, FACHAUSSTELLUNG & SPONSORING:
Medizinische Kontinenzgesellschaft Österreich – MKÖ 

TEILNAHMEGEBÜHREN
 (inkl. Pausenbewirtung und Mittagstisch)

Mitglieder der MKÖ**     Gebühr
Ärzte - Apotheker - Industrie   € 70,–
Assistenzarzt*      € 60,–
Pflegekräfte, Physiotherapeuten, Hebammen € 40,–
Studierende*     € 20,–

Nichtmitglieder der MKÖ    Gebühr
Ärzte - Apotheker - Industrie   € 100,–
Assistenzarzt*     €   80,–
Pflegekräfte, Physiotherapeuten, Hebammen €   50,–
Studierende*     €   20,–

Teilnahmegebühr Workshop#    Gebühr
Workshops 1 – 4, je WS     € 20,–

ANMELDUNG & ZAHLUNGSMODALITÄTEN
Die Anmeldung erfolgt mittels Anmeldeformular oder Online über 
www.kontinenzgesellschaft.at/jahrestagung
 
Option 1: Überweisung der Teilnahmegebühr per Banküberweisung
mit dem Vermerk „Jahrestagung MKÖ 2016“:
MKÖ–Tagungskonto  |  Volksbank Wien-Baden AG
IBAN: AT15 4300 0410 8833 3020  |  BIC: VBOEATWW
Die Bankspesen gehen zu Lasten des Auftraggebers. 

Option 2: Barzahlung am Tagungsort
Vor Ort erhalten Sie gegen Vorlage der Einzahlungsbestätigung die Zahlungs-
bestätigung sowie Ihre Kongressunterlagen.

Nach dem 10.10.2016 ist eine Registrierung nur mehr vor Ort möglich.

*)  Ermäßigte Preise können nur in Anspruch genommen werden, wenn ein entsprechender Nachweis  
 vorliegt. Diesen bitten wir Sie, Ihrer Anmeldung beizulegen sowie bei der Tagung vor Ort vorzuzeigen.
**)  Ermäßigte Preise für Mitglieder i.V.m. einer gültigen Mitgliedschaft (eingezahlter Mitgliedsbeitrag)
#)  Workshops: Zusätzliche Anmeldung erforderlich

FORTBILDUNG
Diese Veranstaltung wird von der Österreichischen Ärztekam-
mer im Rahmen des Diplomfortbildungsprogrammes (DFP) 
für Ärzte für Allgemeinmedizin und Fachärzte im Ausmaß von 
13 DFP Punkten zur Fortbildung anerkannt.
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ANREISE MIT DEM AUTO:
A7 aus Wien und Salzburg: Autobahnabfahrt Zentrum ... 
A7 aus Freistadt: Autobahnabfahrt Unionstraße – Richtung Zentrum ... 
... Waldeggstraße –> 3. Ampel links –> Ziegeleistraße –> 1. Ampel rechts –> 
–> Froschberg (Richtung Bockgasse) –> LFI, Landwirtschaftskammer –> auf 
Beschilderung achten.

ÖFFENTLICHER VERKEHR:
vom Hauptbahnhof Linz
Buslinie 17, 19, 45 oder 46; bis Haltestelle Johann-Strauß-Straße
oder vom Hauptbahnhof zu Fuß ca. 15 Minuten 

PARKMÖGLICHKEITEN:
Auf dem Gelände werden Parkplätze für Tagungsteilnehmer zur Verfügung 
stehen.

LFI

Eingang zur 
MKÖ Tagung
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p r o g r a m m ü b e r s i c h t
f r e i tag,  21.  o k to b e r  2016

Zeit Foyer
EG

kleiner Saal 
1. OG

großer Saal 
2. UG

Zeit S9 – Linde
1. UG

S8 – Platane
1. UG

S7 – Birke
1. UG

S 0052 – Vital
2. UG

7:00 Teilnehmer 
Registrierung
& 
Infostand

7:00

7:30 7:30

8:00 8:00 – 10:00
Workshop 4
Perinealsonographie
A.M.I. GmbH

8:00

8:30 8:30

9:00 9:00 9:00 – 10:00 
Workshop 1
Transanale Irrigation

9:00 – 10:00 
Workshop 2
Elektrotherapie

9:00 – 10:00 
Workshop 3
Neurourologie

9:30 9:30

9:45 9:45

10:00 10:00 – 10:30 Kaffeepause 10:00

10:30 10:30 – 10:45 
Begrüßung

10:30

10:45 10:45 – 12:30
Interdisziplinarität in der 
Geburtshilfe

10:45

11:00 11:00

12:00 12:00

12:30 12:30 – 13:30 Mittagspause 12:30

13:30 13:30 – 14:30
Salon 1
Rund um die 
Schwangerschaft

13:30 – 14:30
Salon 2
Fertilität & 
Sexualität

13:30 13:30 – 14:30
Salon 3
Adäquate Becken-
boden-Aktivierung 
im Wochenbett

13:30 – 14:30
Salon 4
Gemeinsam statt ein-
sam – Rehabilitation 
nach OPs im Becken

13:30 – 14:30
Salon 5
Problemzone 
Anorektum – 
Fallbeispiele

13:30 – 14:30
Salon 6
Darmmanagement 
– Anale Irrigation
Coloplast GmbH

13:45 13:45

14:00 14:00

14:15 14:15

14:30 14:30 – 15:00 Kaffeepause 14:30

15:00 15:00 – 16:30
Inkontinenz, Descensus 
und Prolaps

15:00

15:30 15:30

16:00 16:00

16:30 16:30 – 17:00 Kaffeepause 16:30

17:00 17:00 – 18:00
Perinealsonographie: dia-
gnostische Möglichkeiten 
und ihre Interpretation

17:00

17:15 17:15

17:30 17:30

17:45 17:45

18:00 18:00
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p r o g r a m m ü b e r s i c h t
s a m s tag,  22.  o k to b e r  2016

Zeit Foyer
EG

großer Saal 
2. UG

9:00

MKÖ Infostand

9:00 – 10:30
Inkontinenz, Chirurgie et al10:00

10:30 10:30 – 11:00 Kaffeepause

11:00 11:00 – 12:30
Aktuelles und Exotisches
12:10
Verleihung Comitatus-Award
12:20
Verleihung Urkunden
Verabschiedung und 
Ausblick Jahrestagung 2017

12:00

12:10

12:20

12:30

12:45

13:00 13:00
Mitglieder Hauptversammlung

Eingang zur 
Tagung

Registrierung & 
Infostand

1. Untergeschoss

S19 – Speaker ready Room

großer
Saal

S19

S9 S8 S7

S18

WS 3 WS 2 WS 1

1. Obergeschoss

kleiner 
Saal

WS 4 

r au m p l ä n e  wo r ks h o p s
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ab 07:00 ANMELDUNG und Öffnung des 
Tagungsbüros

08:00 – 10:00
oder

09:00 – 10:00

WORKSHOPS – parallel 
Es werden 3 WS à 1 Std. angeboten (09:00 - 10:00 
Uhr parallel) und 1 WS à 2 Std. (08:00 - 10:00).

Workshop 1
09:00 – 10:00

Raum: 
S9 – Linde

1. UG

Transanale Irrigation – Für eine bessere 
Lebensqualität
Adelheid Anzinger (Linz), Max Wunderlich (Wien)
Inhalt:
• Grundlagen der Methode
• Technik der Einschulung
• Praktische Anwendung

Workshop 2
09:00 – 10:00

Raum: 
S8 – Platane

1. UG

Das Becken und der Strom
Ludwig de Meyer (Lustenau)
Inhalt: Physiologische Wirkmechanismen von Strom-
anwendungen im Beckenbereich und elektrotherapeu-
tische Physioanalytik – Eine innovative Methode zur 
gezielten Analyse und Therapie mit Strom bei Nervus 
Pudendus Schädigungen.

Workshop 3
09:00 – 10:00

Raum: 
S7 – Birke 

2. UG

Neurourologie – vom ersten bis zum letzten 
Tropfen
Nicole Carcangiu, Gustav Kiss (Innsbruck)
Inhalt: Der Weg von der urodynamischen Diagnostik 
bis zur Indikation einer Beckenboden-Physiotherapie 
anhand klassischer Beispiele. Interaktives Ausarbeiten 
der Befunde und Erstellung des Therapieplans.

Workshop 4
08:00 – 10:00

Raum: 
kleiner Saal

1. OG

Perinealsonographie bei Inkontinenz und Prolaps
Hans-Peter Dietz (Sydney – Australien), 
Gerda Trutnovsky (Graz)
Inhalt: Darstellung der anatomischen Strukturen des 
kleinen Beckens im 2D Ultraschall bei Gesunden, bei 
Inkontinenz sowie bei Senkungszuständen im vorderen, 
mittleren und hinteren Kompartiment. Grundlagen der

Workshop 4
08:00 – 10:00

kleiner Saal
1. OG

3D/4D Sonographie. Anhand von Live-Scans wird der 
praktische Untersuchungsablauf demonstriert und es 
werden Tipps und Tricks zu verschiedenen Einstellungen 
am Gerät gegeben.

Workshop 4 Wir danken dem Sponsor

10:00 – 10:30 | Kaffeepause |

10:30
großer Saal

2. UG

BEGRÜSSUNG:  
Prim. Univ.-Prof. Dr. Lothar C. Fuith – Präsident der MKÖ 
und Tagungspräsidentinnen 
OÄ Dr. Evi Reinstadler und Elisabeth Udier, MSc.

10:45 – 12:30
großer Saal

2. UG

Vorträge & Diskussionen zum Thema:
INTERDISZIPLINARITÄT IN DER GEBURTSHILFE
Vorsitz: Walter Neunteufel (Dornbirn), Jutta Tauderer 
(Graz)

10:50 Sport in der Schwangerschaft und nach der Geburt
Referentin: Katharina Meller (Wien)

11:05 Inkontinenz: Einfluss von Geburtsmodus und 
Austreibungsperiode
Referent: Lothar C. Fuith (Eisenstadt)

11:30 Okkulte Sphinkterläsionen
Referentin: Ingrid Haunold (Wien)

11:50 Blasenfunktionsstörungen im Wochenbett
Referentin: Marianne Koch (Wien)

12:05 Vaginalkugeln zur Beckenbodenaktivierung nach 
der Geburt
Referentin: Claudia Oblasser (London / Wien)

12:20 Physiotherapie auf der Wochenbettstation: 
Projekt Krankenhaus Dornbirn 
Referentin: Magdalena Latzer (Dornbirn)

f r e i tag,  21.  o k to b e r  2016
w i s s e n s c h a f t l i c h e s  p r o g r a m m

f o r t s e t z u n g ·  wo r ks h o p  4
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12:30 – 13:30 | Mittagspause |

13:30 – 14:30 SALONS

„Salons“ – Orte des offenen Dialogs zwischen unterschiedlichen Berufsgruppen sowie wis-
senschaftszentrierten und praxisorientierten Ansätzen, Meinungen und Erfahrungen. Sa-
lons werden bei der Tagung der MKÖ 2016 als offene Gruppen durchgeführt. Die Teilneh-
mer können sich einbringen, indem sie frei mitdiskutieren oder kritisch zuhören. Sie können 
in einer Sitzung die volle Zeit anwesend sein oder sich zwischen den Gruppen bewegen.

Salon 1
kleiner Saal

1. OG

Rund um die Schwangerschaft
Marina Blecha (Dornbirn), Roswitha Wallner 
(Weigelsdorf), Johannes Angleitner-Flotzinger (Ried)

Salon 2
großer Saal

2. UG

Fertilität & Sexualität 
Ingrid Geiss (Lilienfeld), Eugen Plas (Wien), Martina 
Signer (Linz)

Salon 3
S9 – Linde

1. UG

Wann ist wer zuständig? Adäquate 
Beckenboden-Aktivierung im Wochenbett
Lothar C. Fuith (Eisenstadt), Zala Pusznik (Klagenfurt), 
Elisabeth Udier (Klagenfurt)

Salon 4
S8 – Platane

1. UG

Gemeinsam statt einsam – die Verantwortung 
des „Kontinenzteams“ in der Rehabilitation nach 
Operationen im Becken
Kornelia Buchner-Jirka (Vöcklabruck), Judith Harpf-
Hadeyer (Klagenfurt), Michael Rutkowski (Korneu-
burg); Moderation: Wilhelm A. Hübner (Korneuburg)

Salon 5
S7 – Birke

1. UG

Problemzone Anorektum – Diskussion von 
Fallbeispielen
Christoph Kopf (Schärding), Max Wunderlich (Wien)

Salon 6
S 0052 – Vital

2. UG

Firmensalon: 
Darmmanagement - Anale Irrigation 
Michaela Lechner (Wien), Adelheid Anzinger (Linz)

Salon 6 Wir danken dem Sponsor

1. Untergeschoss

2. Untergeschoss

S19 – Speaker ready Room

großer
Saal

S19S18

S9 S8 S7

1. Obergeschoss

kleiner 
Saal

Salon1

Salon 2

Salon 3 Salon 4 Salon 5 

Salon 6

Vorträge

Industrie-Ausstellung Foyer 
1. und 2. UG

r au m p l ä n e  s a lo n s & vo r t r äg e

S 0052

(2. UG)
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14:30 – 15:00 | Kaffeepause |

15:00 – 16:30
großer Saal

2. UG

Vorträge & Diskussionen zum Thema:
INKONTINENZ, DESCENSUS UND PROLAPS
Vorsitz: Mons Fischer (Wien), 
Susanne Mayrhofer (Linz)

15:00 Giggle Inkontinenz
Referentin: Astrid Landmesser (Erkelenz – DE)

15:25 Pflegerische Instrumente und Evaluierung 
der Inkontinenz
Referentin: Adelheid Anzinger (Linz)

15:40 Physiotherapie bei Genitalprolaps
Referentin: Christine Stelzhammer (Wien)

16:00 Chirurgische Sanierung der Rektozele
Referent: Friedrich Herbst (Wien)

16:15 Entwicklungen in der Dezensuschirurgie: 
erleben die Netze eine Renaissance?
Referent: Thomas Aigmüller (Graz)

16:30 – 17:00 | Kaffeepause |

17:00 – 18:00
großer Saal

2. UG

Vortrag & Diskussion zum Thema:
PERINEALSONOGRAPHIE: DIAGNOSTISCHE 
MÖGLICHKEITEN UND IHRE INTERPRETATION
Vorsitz: Markus Martin (Wien), Paul Riss (Mödling)
Referent: Hans Peter Dietz (Sydney – Australien)

s a m s tag,  22.  o k to b e r  2016
w i s s e n s c h a f t l i c h e s  p r o g r a m m

Die Anzahl der gemäß Approbation durch das 
Fortbildungsreferat der Österreichischen Ärztekammer 
anerkannten Fortbildungsstunden lautet wie folgt: 
Fortbildungs-ID: 558108. Fach/Diplom: Urologie. 13 DFP

09:00 – 10:30
großer Saal

2. UG

Vorträge & Diskussionen zum Thema:
INKONTINENZ, CHIRURGIE ET AL
Vorsitz: Stephan Kropshofer (Innsbruck), Michaela 
Lechner (Wien)

09:00 Inkontinenz vor und nach Operationen an der 
Wirbelsäule aus Sicht des Arztes
Referent: Gustav Kiss (Innsbruck)

09:15 Inkontinenz vor und nach Operationen an der 
Wirbelsäule aus Sicht der Physiotherapie
Referentin: Nicole Carcangiu (Innsbruck)

09:30 Die ignorierte Inkontinenz
Referentin: Michaela Lechner (Wien)

09:45 Wie kann die Internistin zur Kontinenz 
beitragen?
Referentin: Helena Talasz (Hochzirl)

10:00 Katheterismus und Intimität
Referentin: Martina Signer (Linz)

10:15 Inkontinenz bei chronischen Erkrankungen
Referentin: Kerstin Rautenberg (Bregenz)

10:30 – 11:00 | Kaffeepause |

11:00 – 12:30
großer Saal

2. UG

AKTUELLES UND EXOTISCHES
Vorsitz: Engelbert Hanzal (Wien), 
Elisabeth Murhammer (Linz)

11:00 Anorektale Malformationen
Referent: Stefan Deluggi (Linz)

11:20 Special Olympics und Inkontinenz
Referentin: Barbara Gödl-Purrer (Graz)



26

26. JAHRESTAGUNG DER MKÖ

w i s s e n s c h a f t l i c h e s  p r o g r a m m
s a m s tag,  22.  o k to b e r  2016

27

11:30 Spontangeburt
Referentin: Roswitha Wallner (Weigelsdorf)

11:45 Whats new, whats hot?
Referent: Lothar C. Fuith (Eisenstadt)

12:10 Verleihung COMITATUS-AWARD

12:20 Verleihung URKUNDEN

anschließend Ausblick Jahrestagung 2017

13:00 MKÖ Mitgliederhauptversammlung

f o r t s e t z u n g ·  vo r t r äg e  a k t u e l l e s  u .  e x ot i s c h e s

Fachkurzinformation zum Inserat auf Seite 35

Bezeichnung des Arzneimittels: Betmiga 25 mg Retardtabletten. Betmiga 50 mg Retardtabletten. 
Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Jede Tablette enthält 25 mg Mirabegron. Liste der 
sonstigen Bestandteile: Tablettenkern: Macrogol, Hyprolose, Butylhydroxytoluol (Ph.Eur.), Magnesium-
stearat (Ph.Eur.) Filmüberzug: Hypromellose, Macrogol, Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O (E172), Eisen(III)-
oxid (E172) Liste der sonstigen Bestandteile: Tablettenkern: Macrogol, Hyprolose, Butylhydroxytoluol 
(Ph.Eur.), Magnesiumstearat (Ph.Eur.) Filmüberzug: Hypromellose, Macrogol, Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O 
(E172) Anwendungsgebiete: Symptomatische Therapie von imperativem Harndrang, erhöhter Miktionsfre-
quenz und/oder Dranginkontinenz, die bei Erwachsenen mit überaktiver Blase (OAB, overactive bladder) 
auftreten können. Gegenanzeigen: Mirabegron ist kontraindiziert bei Patienten mit: •Überempfindlichkeit 
gegen den Wirkstoff oder einen der genannten sonstigen Bestandteile •schwerer, nicht ausreichend einge-
stellter Hypertonie, definiert als systolischer Blutdruck ≥ 180 mmHg und/oder diastolischer Blutdruck ≥ 110 
mmHg Pharmakotherapeutische Gruppe: Urologika, Urologische Spasmolytika, ATC-Code: G04BD12. 
Inhaber der Zulassung: Astellas Pharma Europe B.V., Sylviusweg 62, 2333 BE Leiden, Niederlande Ver-
trieb in Österreich: Astellas Pharma Ges.m.b.H, Donau-City-Straße 7, A-1220 Wien, Tel: +43 1 877 26 
68, E-Mail: office.at@astellas.com Stand der Information: 03/2016 Rezeptpflicht/Apothekenpflicht/
Suchtgift: Verschreibungspflichtig. „Weitere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für 
die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, Fertili-
tät, Schwangerschaft, Stillzeit, Auswirkungen auf die Verkehrstüchtigkeit und die Fähigkeit zum Bedienen 
von Maschinen, Nebenwirkungen sowie Gewöhnungseffekten entnehmen Sie bitte der veröffentlichten 
Fachinformation.“

AIGMÜLLER Thomas, Priv.Doz. Dr., FA f. Gynäkologie, Meduni Graz, Klinik 
für Frauenheilkunde, Auenbruggerplatz 14, A-8036 Graz
ANGLEITNER-FLOTZINGER Johannes, OA Dr., FA f. Gynäkologie, KH BHS 
Ried, BBZ, Schlossberg 1, A-4910 Ried
ANZINGER Adelheid, DGKS, KSB, KH der Barmherzigen Schwestern Linz, 
Seilerstätte 4, A-4010 Linz
BLECHA Marina, PT, Physiotherapiepraxis „Frauensache“, Sebastianstraße 
13, A-6850 Dornbirn
BUCHNER-JIRKA Kornelia, DGKS, KSB, Salzkammergutklinikum Vöckla-
bruck, Uro-Ambulanz, Dr. Wilhelm Bock Straße 1, A-4840 Vöcklabruck
CARCANGIU Nicole, PT, Neuro-urologische Ambulanz, LK–Universitätsklini-
ken Innsbruck, Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck
DE MEYER Ludwig, PT, Physmed, Kapellenstraße 35, A-6890 Lustenau
DELUGGI Stefan, Dr., FA f. Chirurgie, Kepler Univ.Klinikum, Krankenhausstra-
ße 26-30, A-4020 Linz
DIETZ Hans Peter, Prof. Dr., FA f. Urogynäkologie, University of Sydney, 193 
Burns road, 2777 Springwood NSW, Australien
FISCHER Mons, OA Dr., FA für Urologie, F.E.B.U., Ärztezentrum im Donau-
zentrum, Donaustadtstraße 1, A-1220 Wien   
FUITH Lothar C., Prim. Univ.-Prof. Dr., Vorstand der Abt. für Gynäkologie u. 
Geburtshilfe, KH der Barmherzigen Brüder Eisenstadt, Johannes von Gott-Platz 
1, A-7000 Eisenstadt
GEISS Ingrid, Prim.a Dr., MAS, Vorstand der Abt. für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Landesklinikum Lilienfeld, Im Tal 2, A-3180 Lilienfeld
GÖDL-PURRER Barbara, MSc., FH JOANNEUM Graz, Alte Poststraße 149, 
A-8020 Graz
HANZAL Engelbert, ao. Univ.-Prof. Dr., Universitätsklinik für Frauenheilkunde, 
Medizinische Universität Wien/AKH, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien
HARPF-HADEYER Judith, Physiotherapie, Klinikum Klagenfurt/Wörthersee, 
Feschnigstraße 11, A-9020 Klagenfurt
HAUNOLD Ingrid, Ltd. OÄ Dr., Abt. für Chirurgie, KH der Barmherzigen 
Schwestern Wien, Stumpergasse 13, A-1060 Wien 
HERBST Friedrich, Prim. Univ.-Prof. Dr., FRCS, Vorstand der Abt. für 
Chirurgie, KH der Barmherzigen Brüder Wien, Johannes von Gott-Platz 1, 
A-1020 Wien
HÜBNER Wilhelm Alexander, Prim. Univ.-Prof. Dr., Vorstand der urologischen 
Abteilung, Landesklinikum Korneuburg, Wiener Ring 3-6, A-2100 Korneuburg
KISS Gustav, Dr., Neuro-urologische Ambulanz, LK - Universitätskliniken Inns-
bruck, Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck
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TALASZ Helena, OÄ Dr., FÄ f. Interne Medizin, LKH Hochzirl, Hochzirl 1, 
A-6170 Zirl
TAUDERER Jutta, PT, Physiotherapie am Sanatorium St. Leonhard, 
Schanzelgasse 42, A-8010 Graz
TRUTNOVSKY Gerda, Ass.-Prof. Priv.-Doz. Dr., FÄ f. Gynäkologie, 
Universitätsklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Auenbruggerplatz 14, 
A-8036 Graz
UDIER Elisabeth, PT, MSc, Kindergartenstraße 27, A-9073 Klagenfurt
WALLNER Roswitha, MSc, Hebamme, FH Campus Wien, Favoritenstraße 
226, A-1100 Wien
WUNDERLICH Max, Univ.-Prof. Dr., FRCS, FA f. Chirurgie, 2. Vorsitzender 
der MKÖ, Privatklinik Confraternität, Skodagasse 32, A-1080 Wien 

KOCH Marianne, Dr., Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Medizinische 
Universität Wien/AKH, Spitalgasse 23, A-1090 Wien
KOPF Christoph, Prim. Dr., Vorstand der Abt. für Chirurgie, KH Schärding, 
Alfred-Kubin-Straße 2, A-4780 Schärding
KROPSHOFER Stephan, OA Dr., FA f. Gynäkologie, Univ.Frauenklinik Inns-
bruck, Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck
LANDMESSER Astrid, PT, Physiohof Landmesser, In Genhof 13, D-41812 
Erkelenz, Deutschland
LATZER Magdalena, MSc., Physiotherapie, KH Dornbirn, Lustenauerstraße 4, 
A-6850 Dornbirn 
LECHNER Michaela, OÄ Dr., Abt. f. Chirurgie, KH Göttlicher Heiland, 
Dornbacher Straße 20-28, A-1170 Wien
MARTIN Markus, PT, Physiotherapie, Medimpuls, Piaristengasse 2-4, A-1080 
Wien
MAYRHOFER Susanne, MSc., Physiotherapie, KH der Elisabethinen, Institut 
für physikalische Medizin & Rehabilitation, Fadingerstraße 1, A-4020 Linz
MELLER Katharina, PT, Physikalische Medizin und Rehabilitation, 
KH Göttlicher Heiland, Dornbacher Straße 20-28, A-1170 Wien
MURHAMMER Elisabeth, OÄ Dr., KH der Elisabethinen, Institut für 
physikalische Medizin & Rehabilitation, Fadingerstraße 1, A-4020 Linz
NEUNTEUFEL Walter, Univ.-Doz. Dr., FA f. Gynäkologie, KH Dornbirn, Lus-
tenauerstraße 4, A-6850 Dornbirn
OBLASSER Claudia, MA, PhD (Stud), Hebamme, City University London, 
Northampton Square, London EC1V 0HB, UK / Sauerhofstraße 26/8, 
A-2500 Baden
PLAS Eugen, Prim. Univ.-Doz. Dr., FEBU, FECSM, Vorstand der Abt. für 
Urologie, Hanusch-Krankenhaus, Heinrich-Collin-Straße 30, A-1140 Wien
PUSNIK Zala, Mag.a, Hebamme, Ordination/FH, Stift Viktringstraße 8, 
A-9073 Viktring
RAUTENBERG Kerstin, OÄ Dr., FÄ f. Urologie, LKH Bregenz, Carl-Pedenz-
Straße 2, A-6900 Bregenz
RISS Paul, Univ.-Prof. Dr., FA f. Gynäkologie, MedUni Wien, Univ.Klinik f. Frau-
enheilkunde, Anna Frauer-Gasse 2, A-1180 Wien
RUTKOWSKI Michael, OA Dr., Abt. für Urologie, Landesklinikum Korneuburg, 
Wiener Ring 3-6, A-2100 Korneuburg
SIGNER Martina, DGKS, KSB, KH der Barmherzigen Schwestern Linz, 
Seilerstätte 4, A-4010 Linz
STELZHAMMER Christine, MEd, PT, Bachelorstudiengang Physiotherapie, 
Masterlehrgang AIHS, FH Campus Wien, Favoritenstraße 226, A-1100 Wien
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  DATUM  ORT  TAGUNGSPRÄSIDENT/IN/EN

 1.  23.11.1991  Linz  Univ.-Prof. Dr. H. Madersbacher
 2.  21.11.1992  Wien  Dr. H. Kölbl
 3.  20.11.1993  Graz  Univ.-Doz. Dr. G. Primus
 4.  03.12.1994  Innsbruck  Univ.-Prof. Dr. H. Madersbacher
 5.  16.09.1995  Salzburg  Dr. W. Hauser
 6.  09.11.1996  NÖ  Univ.-Prof. Dr. P. Riss
 7.  29.11.1997  Klagenfurt  Dr. Reinhard Hude
 8.  10.10.1998  Bregenz  Prim. Doz. Dr. J. Eberle
  Inkontinenz – eine interdisziplinäre Aufgabe für Arzt, Pflege und Physiotherapie

 9.  19.11.1999  Wien  OA Dr. M. Fischer
  Inkontinenz und Alter

 10.  29.09.2000  Linz  M. Steinbeiß, DGKS
  10 Jahre GIHÖ – Bilanz und Zukunftsperspektiven

 11.  14.09.2001  Innsbruck  Univ.-Prof. Dr. H. Madersbacher/ D. Mair, DGKS
  Komplikation Inkontinenz – Ursachenorientiertes Management

 12.  27.09.2002  Graz  Dr. Jörg Machan/ DPTA B. Gödl-Purrer
  Inkontinenz – Beckenboden – Sexualität

 13.  24.10.2003  Korneuburg  Univ.-Doz. Dr. W. Hübner/ Dr. O. Schlarp
  Der inkontinente Mann – Aktuelle Aspekte bei der Inkontinenz der Frau



c h r o n o lo g i e  d e r  j a h r e s tag u n g e n

  DATUM  ORT  TAGUNGSPRÄSIDENT/IN/EN

 14.  10.09.2004  Salzburg  Dr. K. Fink/ Dr. W. Hauser
  Neurogene Harninkontinenz Management

15.  21.10.2005  Klagenfurt  Dr. G. Himmer-Perschak
  Blasen- und Darmschwäche im Leben der Frau

 16.  15.09.2006  Innsbruck  Univ.-Prof. Dr. H. Madersbacher
  Kontinent im Alter: Moderne Therapiekonzepte aus ärztlicher, 
  pflegerischer und physiotherapeutischer Sicht

 17.  14.09.2007  Wien  Univ.-Prof. Dr. P. Riss/ Dr. I. Geiss/ Dr. A. Dungl/ 
    Dr. S. Hinterholzer/ Dr. T. Aigmüller
  Blase, Darm und Beckenboden – Senkung und ihre Folgen

 18.  10.10.2008  Linz  Prim. Univ.-Doz. Dr. H. Heidler
  Lebenserwartung und Lebensqualität im Spannungsfeld

 19.  15.10.2009  Eisenstadt  Univ.-Prof. Dr. L. C. Fuith
  Gemeinsam für Kontinenz: Ärzte, Pflege und Physiotherapie im Team

 20.  05.10.2010  Wien  Prim. Univ.-Prof. Dr. F. Böhmer
  Blasen- und Darmfunktion im Lebenslauf

 21.  14.10.2011  Graz Univ.-Doz. Dr. G. Primus/ 
    DPTA B. Gödl-Purrer/ Univ.-Prof. Dr. J. Pfeifer
  Kontinenz in Wissenschaft & Praxis

 22.  12.10.2012  Salzburg Priv. Doz. Dr. K. G. Fink/ R. Schur DGKS 
  Efizienz einer modernen Kontinenztherapie

 23.  18.10.2013  Linz Prim. Dr. C. Kopf/ M. Steinbeiß DGKS KSB  
  Kontinenz dank neuromuskulärer Harmonie

 24.  17.10.2014  Linz Univ.-Prof. Dr. E. Hanzal/ C. Stelzhammer, MEd, PT  
  Der große Schmerz im kleinen Becken

 25.  02.10.2015  Linz Prim. Univ.-Prof. Dr. W. A. Hübner/ OÄ Dr. I. Haunold 
  Tumortherapie und Kontinenz
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Nr. Firma Nr. Firma Nr. Firma Nr. Firma

2 Rüsch 10 Gilvasan 15 Richter Pharma 22 TIC

3 Montavit 11 Attends 16 Publicare 23 Hartmann

4 SCA 12a BK Medical 17 Coloplast 24 Astellas

5 Pfizer 12b Andromeda 18 Meda 25 Medtronic

6 A.M.I. 13 Sanova 19 Dahlhausen 26 Innocept

7 B.Braun 14 CoopetitionMed 20 PonteMed 27 Hollister

9 Allomed 21 Wellspect 28 Deumavan
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w i r  da n k e n

d

SANOVA Pharma GesmbH, Haidestraße 4, 1110 Wien

SCA Hygiene Products GmbH, Storchengasse 1, 1150 Wien

TIC MEDIZINTECHNIK GmbH, Franz-Keim-Gasse 1, 2344 Maria Enzersdorf

WELLSPECT HealthCare (DENTSPLY IH Ges.m.b.H.), Schloßhofer Straße 4/4/19, 

1210 Wien

d e n s p o n s o r e n:

A.M.I. Agency for Medical Innovations GmbH, Im Letten 1, 6800 Feldkirch

ASTELLAS Pharma Ges.m.b.H., Donau-City-Straße 7, 1220 Wien

ATTENDS GmbH, Klammstraße 1, 4020 Linz

B. BRAUN Austria GmbH, Otto Braun-Straße 3-5, 2344 Maria Enzersdorf

CAESARO MED Handelsges.mbH, Paschinger Straße 111, 4060 Leonding

COLOPLAST GesmbH, Thomas-Klestil-Platz 10, 1030 Wien

GILVASAN Pharma GmbH, Keylwerthgasse 1A, 1190 Wien

HOLLISTER GmbH, Bergmillergasse 5/1/1, 1140 Wien

SCA Hygiene Products GmbH, Storchengasse 1, 1150 Wien

d e n i n s e r e n t e n:

ASTELLAS Pharma Ges.m.b.H., Donau-City-Straße 7, 1220 Wien 
HOLLISTER GmbH, Bergmillergasse 5/1/1, A-1140 Wien

PFIZER Corp. Austria Ges.m.b.H., Floridsdorfer Hauptstr. 1, A-1210 Wien

MEDA Pharma GmbH, Guglgasse 15, 1110 Wien

d e n i n d u s t r i e au s s t e l l e r n :

ALLOMED Medizintechnik GmbH, Ludwig-Poihs-Straße 15, 2320 Schwechat 

A.M.I. Agency for Medical Innovations GmbH, Im Letten 1, 6800 Feldkirch

ANDROMEDA Med. Systeme GmbH, Wallbergstraße 5, 82024 Taufkirchen (D)

ASTELLAS Pharma Ges.m.b.H., Donau-City-Straße 7, 1220 Wien

ATTENDS GmbH, Klammstraße 1, 4020 Linz

B. BRAUN Austria GmbH, Otto Braun-Straße 3-5, 2344 Maria Enzersdorf

BK MEDICAL Medizinische Systeme GmbH, Analogic Ultrasound Group, 

Pascalkehre 13, 25451 Quickborn (D)

COLOPLAST GesmbH, Thomas-Klestil-Platz 10, 1030 Wien

COOPETITION MED GmbH, Pschorngasse 64/5, 1160 Wien

DAHLHAUSEN GmbH, Grossmarktstraße 7B/1, 1230 Wien

DEUMAVAN – Eimermacher Handels GmbH & Co KG, Engerbergstraße 5, 

4641 Steinhaus/Wels

GILVASAN Pharma GmbH, Keylwerthgasse 1A, 1190 Wien

HARTMANN – Paul Hartmann Ges.m.b.H., IZ NÖ Süd Straße 3, 

Obj. 64 - Ecopark, 2355 Wiener Neudorf

HOLLISTER GmbH, Bergmillergasse 5/1/1, 1140 Wien

INNOCEPT Medizintechnik GmbH, Wiener Straße 37, 3340 Waidhofen

MEDA Pharma GmbH, Guglgasse 15, 1110 Wien

MEDTRONIC Österreich GmbH, Handelskai 94-96, 1200 Wien

MONTAVIT Ges.m.b.H., Salzbergstraße 96, 6067 Absam

PFIZER Corp. Austria Ges.m.b.H, Floridsdorfer Hauptstraße 1, Pf 439, 1210 Wien

PONTEMED GmbH, Biberstraße 3, 1010 Wien

PUBLICARE GmbH, Neuhauserweg 16, 4061 Pasching

RICHTER PHARMA AG, Feldgasse 19, 4600 Wels

RÜSCH AUSTRIA GmbH, Lazarettgasse 24, 1090 Wien
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OAB: Es ist Zeit, umzudenken.

Der erste ß3-Adrenozeptor-

Agonist zur Behandlung der

überaktiven Blase.1,2
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